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PRESSEMITTEILUNG (Ticker, 1.875 Zeichen)
Grünthema „Garten und Wein“ und weitere Aktivitäten des Gartennetzwerks
Die Bodenseegärten im Weinjahr 2025

Konstanz/Salenstein, 19. Februar 2025 – Bodenseewein ist in diesem Jahr in aller Munde. Drei Jubiläen machen die Bedeutung des hiesigen Weinbaus deutlich: 100 Jahre Müller-Thurgau Schmuggel, der 175. Geburtstag des Weinpioniers Hermann Müller sowie 800 Jahre Spitalkellerei Konstanz. Das Netzwerk Bodenseegärten bereichert das Jubiläumsjahr mit dem Grünthema „Garten und Wein“, denn viele Mitglieder blicken auf eine lange Weinbautradition zurück – und gleichzeitig innovativ nach vorne. So entsteht derzeit auf dem Arenenberg ein InterregVI-geförderter „Weingarten der Zukunft“. Das dortige Napoleonmuseum beleuchtet in einer multimedialen Ausstellung zudem 2000 Jahre Weinbau und auch weitere Thurgauer Museen und Netzwerk-Partner widmen sich in diesem Jahr dem vollmundigen Thema. Auch bei weiteren Aktivitäten des Gartennetzwerks wird immer wieder ans Thema Wein angeknüpft, etwa am 8. Mai beim Online-Gartenpodium sowie bei einigen Veranstaltungen der Festivals „Blütenzauber“, 13. bis 15. Juni 2025, und „Lange Nacht der Bodenseegärten“, 5. bis 7. September 2025. Mit dem Park des Hotels Seegut Zeppelin in Fischbach sowie dem ehemaligen Kloster St. Katharinental in Diessenhofen begrüsst das Netzwerk ausserdem zwei neue Mitglieder. Und mit inzwischen über 150 in der Region zertifizierten Naturgärten, wächst auch die „Natur im Garten“-Familie stetig. 
Übrigens hat auch die Gartenstadt Überlingen Grund zu feiern: Der dortige, herrliche Stadtgarten besteht nun schon seit 150 Jahren. Die Grundlagen dazu legte 1875 der Gärtner Hermann Hoch, dessen Vision seither stetig weiterentwickelt wird. 

Weitere Informationen: Verein Bodenseegärten, Schloss Arenenberg, 
CH-8268 Salenstein, info@bodenseegaerten.eu, www.bodenseegaerten.eu und www.bodenseegaerten-wein.com 
Abdruck frei. Text und Bilder auch unter 
https://www.PR2.de/Pressefach/62
SERVICE-INFORMATIONEN
Schöne Garten- und Weintermine in 2025
Noch bis 11. Mai: Ausstellung „Bacchus & Co. – Wein am Bodensee“ im Museum für Archäologie Thurgau, Frauenfeld, www.archaeologiemuseum.tg.ch 

Ab 6. April: Themenraum „Wein und Wohlstand“, Kartause Ittingen, www.kunstmuseum.tg.ch 

17. April-19. Oktober: Kabinettausstellung „Hermann Müller-Thurgau – Louis Pasteur der Schweiz“, Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld, www.naturmuseum.tg.ch 

Ab 1. Mai: Sonderausstellung „2000 Jahre Wein auf Arenenberg“, Napoleonmuseum Arenenberg, www.napoleonmuseum.ch 

1. Mai: Tag der offenen Weinkeller, Weingut Arenenberg, www.arenenberg.ch 

3. Mai: Gartentag Kreuzlingen, www.kreuzlingen.ch
17. Mai: „Natur im Garten“-Stammtisch, www.bodenseegaerten.eu/naturimgarten
25. Mai: Rosenpracht in der Kartause Ittingen, www.kartause.ch
9. Juni: „Picknick-Konzert“, Schlossgelände Salem, www.bodenseefestival.de
13.-15. Juni: Blütenzauber der Bodenseegärten, www.bodenseegaerten.eu/langenacht  

15. Juni: Tag der offenen Bauerngärten Thurgau, www.bauerngartenroute-thurgau.ch
15. Juni: Arenenberger Tag, www.arenenberg.ch
21.-22. Juni: Mitsommerfest Insel Mainau, www.mainau.de
21.-24. August: Überlinger Weinwiese, Uferpark Überlingen, www.weinwiese.de 

4.-7. September: Lange Nacht der Bodenseegärten, www.bodenseegaerten.eu/langenacht  
5.-7. Oktober: Gräfliches Schlossfest, Insel Mainau, www.mainau.de 

Die Veranstaltungen sind ohne Gewähr
Partner des Grünthemas der Bodenseegärten 2025 „Garten und Wein“:
· Insel Mainau
· Erlebniswald Insel Mainau / Biergarten St. Katharina

· Insel Reichenau
· Gartenstadt Überlingen
· Napoleonmuseum Arenenberg / Weingut Arenenberg
· Kartause Ittingen mit Kunstmuseum Thurgau / Ittinger Museum
· Museum für Archäologie Thurgau

· Archäobotanischer Museumsgarten, Frauenfeld
· Neues Schloss Meersburg
· Fürstenhäusle Meersburg
· Kloster und Schloss Salem
· Ernährungsfeld Vaduz

· Bregenzer Seeanlagen
· FORUM WÜRTH RORSCHACH 
· Huberwein
Zum Grünthema „Garten und Wein“ gibt eine Karte Auskunft zu den Partnern, zu ausgewählten Veranstaltungen und zeigt die Route des berühmten Müller-Thurgau-Schmuggels vom schweizerischen Arenenberg nach Hagnau ans deutsche Bodenseeufer. Mehr zu Programm und Partnern und Karte zum Download: www.bodenseegaerten-wein.com 
Projektpartner des InterregVI-Projektes ABH033 „Garten und Wein“ – Biodiversität im Weingarten: 

· Staatsweingut Meersburg

· Weingut Markgraf von Baden, Salem

· Spitalkellerei Konstanz

· Staatliches Weinbauinstitut Freiburg (WBI)

· Weingut Arenenberg

· Fachstelle für Rebbau SH, TG

· Forschungsinstitut für Biologischen Landbau (FiBL)

· Verein Bodenseegärten

Mehr zum Projekt: https://www.bodenseegaerten.eu/Service/Gartenundwein
Mehr zu Interreg: www.interreg.org
Teilnehmer an der „Langen Nacht/Blütenzauber“ in 2025 u.a.:

· Arenenberg

· Insel Reichenau
· Thurgauer Bauerngärten

· Kartause Ittingen

· Gärten des „Grenzenlosen GartenRendezvous am Westlichen Bodensee“

· SYRINGA Duftpflanzen und Kräuter, Hilzingen-Binningen
· Museum zu Allerheiligen, Schaffhausen
· Seeburgpark Kreuzlingen

· Schloss Wartegg, Rorschacherberg

· Schloss Neufra, Riedlingen
· A.Vogel Heilpflanzenwelt Roggwil
· Herbar Floralis, Stockach
Die Detail-Programme für die Veranstaltungen werden unter www.bodenseegaerten.eu/langenacht bekannt gegeben. Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.

Neues Buch von Dominik Gügel: „2000 Jahre Weinbau am See“
Der ultimative Tipp für Liebhaber der Weinkultur! In seiner unnachahmlichen Art erzählt Autor Dominik Gügel spannend, informativ und unterhaltend die kaum bekannte Geschichte des Weinbaus am Bodensee. Dabei spannt er einen Bogen von der beschaulichen keltisch-römischen Provinz über die Herausforderungen durch Schädlinge bis hin zu den Folgen des Klimawandels in der Gegenwart. Weinbau am See war und ist eine sagenhafte Geschichte! 

Erhältlich ist das Buch voraussichtlich ab Mai 2025.

Silberburg-Verlag, ISBN 978-3-8425-2447-7

Das Netzwerk Bodenseegärten in Kürze
Seit 10 Jahren steht das internationale Netzwerk „Bodenseegärten“ für die Gartenschätze der Region und lädt zu Erkundungstouren durch 47 Parks und Gärten in allen vier Ländern der Bodenseeregion ein. Die Besucher werden dabei zu Zeitreisenden: Von der Steinzeit über das Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert und in die Gegenwart bewegen sie sich von Epoche zu Epoche und erfahren Gartenbaugeschichte hautnah. Dabei verstecken sich die grünen Oasen mal hinter Zäunen oder Mauern, ein anderes Mal sind es offene Gärten, die mit der umgebenden Seelandschaft verschmelzen und den Blick weit über ihre Grenzen hinaus wandern lassen. www.bodenseegaerten.eu
Das Biodiversitäts-Projekt „Garten und Wein“ der Bodenseegärten wird gefördert mit Mitteln aus Interreg (www.interreg.org).
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